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Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, sehr geehrtes Praxisteam, 

auch im Sommer möchten wir Sie über das aktuelle Vorkommen akuter respiratorischer Erreger im 

Einsendebereich Görlitz/Bautzen auf dem Laufenden halten. Wie zu erwarten war, sank die Anzahl positiver 

Proben im Vergleich zu den Wintermonaten stark.  

 

Influenza-, Entero- und Adenoviren spielten im Juni eine untergeordnete Rolle. Das RS-Virus wurde im Juni in 

keiner Probe nachgewiesen. Den größten Anteil stellten Erkrankungen mit dem Rhinovirus dar, wobei hier 

Kinder bis 4 Jahre am häufigsten betroffen waren. SARS-CoV-2 wurde in 17 Untersuchungsproben 

nachgewiesen. Wie das RKI berichtet, finden sich in den verschiedenen Systemen Hinweise für eine leichte 

Zunahme der SARS-CoV-2-Aktivität, ausgehend von einem anhaltend niedrigen Niveau.  

Weiterhin sehr stark vertreten sind Mycoplasma pneumoniae-Infektionen. Diese waren hauptsächlich bei 

größeren Kindern und Jugendlichen zu finden. Wie schon länger zu beobachten ist, stellen einen 

vergleichsweise hohen Anteil Erkrankungen mit dem Keuchhustenerreger Bordetella pertussis, dar. Dabei 

waren neben den Kindern bis 4 Jahre besonders Jugendliche häufig betroffen.  

Bei Rückfragen können Sie uns gern telefonisch oder per E-Mail unter info@labor-ostsachsen.de erreichen. 
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